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DER FRAU
«Aufpassen, aufpassen! Du dumme

Gans! Meinst etwa, ich hätte sie absichtlich

verloren? So idiotisch! Hast wohl nie
in Deinem Leben etwas verloren. So sind
eben Frauen. Wollen immer alles besser
wissen und können. Aufpassen! Daf; ich

nicht lache! Für so dumm hätt' ich Dich
nicht gehalten!»

Ich sage nichts mehr. Was könnte ich
schon sagen? Ich habe alle Mühe, das

blöde Salzwasser, das einem so leicht in

die Augen kommt, zurückzuhalten. Ich

habe ja nichts verbrochen. Aber es ist

mir trotzdem eine gute Lehre. Hätte ich

geschwiegen und nur ein paar Sekunden
Geduld gehabt, dann hätfe sich der liebe
Hans selber die Kutteln geputzt. Er mufjte
seinen Zorn abladen. Wäre ich ruhig
geblieben, dann hätte er, mit Recht, die
ganze Schuld auf sich genommen: ich
Idiot, Verrückter, Unordentlicher Ich
hätte ihn dann nur trösten müssen. Aber
so bin ich nun diejenige, die getröstet
sein muf}. H. R.

Alabaster
Ein Zeifungsinserat empfiehlt: «Alle Arten

von Alabastergegenständen wie:
Religiöse und profane Büsten, Bücherlehnen,
Aschenbecher und Vogelnäpfe.»

Wie wär's mit einem Paar religiöser
Bücherlehnen und einem profanen Vogelnapf

zum nächsten Geburtstag?

Der Scheck

Im Bureau hinter den Verkaufsräumen
erscheint die neue Verkäuferin. Sie isf

offensichtlich in einem Dilemma. Ein Kunde
möchte mit einem Scheck bezahlen.

«Wie groh ist er?» fragt der Chef.
«Etwa wie Sie,» erklärt die junge Dame.

«Vielleicht ein bifjchen gröfjer.»
«Nein. Ich meine: wie hoch ist der

Scheck ?»

«Das Fräulein deutet mit Daumen und

Zeigfinger eine Distanz von etwa sieben
Zentimeter an. «Oeppe so!» b.

Kinder
«Guschti, warum issisch eigentlich i der

letschte Zyt Dis Ankebrot immer vorem
Schpiegel?»

«Will's de zwei sind.»

«Wie manche Frau, wie mancher Mann
sollte einen Brief schreiben und weifj
nicht wie

Die Volks-Beratungsstelle Zürich 1

schreibt Ihnen jeden Brief, korrekt, setzt
Ihnen den Brief auf und erhalten Sie eine
Kopie des Briefes.»

(Aus einem Zirkular.)

Ich glaube, solches Deutsch bringen
manche Frau und mancher Mann noch
allemal selber fertig, auch ohne
Volksberatungsstelle.

(New Yorker)
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